
 

 

Protokoll über die öffentliche Sitzung des Stadtteilbeirats Findorff am 13.02.2018 im 
Jugendzentrum Findorff, Neukirchstraße 23a 

 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr        Nr. XII/1/18 
Ende der Sitzung: 22.15 Uhr 
 
Anwesend sind: 

Frau Gönül Bredehorst  
Frau Hille Brünjes 
Herr Christian Gloede 
Herr Mokhtar Hashemzadeh Atouie 

Herr David Ittekkot 
Herr Ulf Jacob 
Herr August Kötter  
Herr Oliver Otwiaska  

Herr Jürgen Oyen 
Herr Moritz Sartorius 
Frau Claudia Vormann 
Frau Anja Wohlers 

 
Verhindert sind: 
Herr Achim Dubois 
Frau Sybille Klasmann 
Herr Manuel Kühn 
 
Gäste: 
Herr Stephan Siekmann / Deutsche Post AG 
Herr Jürgen Schnier / Bauraum Bremen, Projektleitung 
Frau Petra Albers / Senatorin für Kinder und Bildung  
sowie 100 interessierte Bürgerinnen und Bürger 
 

Die vorgeschlagene Tagesordnung lautet wie folgt: 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
 
TOP 2: Genehmigung der Protokolle Nr. XII/5/17 vom 30.11.2017 und Nr. XII/6/17  
 vom 07.12.2017 
 
TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten 
  a) Jugendbeirat     b) Bevölkerung       c) Seniorenvertretung     d) Beirat  
 
TOP 4: Postfiliale Hemmstraße 
 dazu: Stephan Siekmann / Deutsche Post AG 
 
TOP 5: Klimazone Bremen-Findorff – Kurze Wege für den Klimaschutz  
 dazu:  Herr Jürgen Schnier / Bauraum Bremen, Projektleitung 
 
TOP 6: Ausbau der Grundschule Am Weidedamm zur Dreizügigkeit und Hortsituation 
 dazu: Frau Petra Albers / Senatorin für Kinder und Bildung 
 
TOP 7: Beiratsangelegenheiten 

 Gründung eines Ausschusses 

 Geschäftsordnung des Beirates Findorff 
hier: Gründung eines Ausschusses / Umgang mit Umlaufverfahren (§ 4.4) 

 
TOP 8: Bericht der Beiratssprecherin / Berichte aus dem Stadtteil 
 
TOP 9:  Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
 

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

 Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

 Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
TOP 2: Genehmigung der Protokolle  
Die Protokolle werden genehmigt. 
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TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten 
a) Jugendbeirat 
VertreterInnen des Jugendbeirates sind nicht anwesend. 
 
b) Bevölkerung 

 Oberschule Findorff/Jugendbeirat Findorff: Vertreter der Oberschule Findorff berichten, 
dass eine Arbeitsgemeinschaft etabliert wird, die den Jugendbeirat Findorff bei seinen 
Aufgaben unterstützen soll. Zuständig wird sein: Herr Jan-Peter Weinholt. 

 Familien in Findorff: Der Vertreter von FiF e.V. bittet den Beirat in Sicherheitsfragen für die 
Kinder um Unterstützung. Um den Spielplatz Herbststraße zu erreichen, müssen die 
Hortkinder die Herbststraße überqueren. Um den Autoverkehr auf die Situation 
aufmerksam zu machen, wünscht FiF e.V. die Aufstellung von zwei Verkehrsschildern 
„Spielende Kinder“. Das ASV würde dem zustimmen, kann aber die Kosten nicht 
übernehmen. Es besteht die Bitte, die Kosten aus dem Stadtteilbudget zu finanzieren. Der 
Beirat sieht im Auftragen von Piktogrammen eine weitere Alternative. Der Fachausschuss 
Bau wird sich dem Thema annehmen. 

 Anwohnerparken in der Lohmannstraße: eine Bürgerin trägt diesen Wunsch vor und wird 
darauf hingewiesen, dass es zu diesem Thema am 15.05.2018 eine eigene Veranstaltung 
geben wird. 

 Baumnasen im Karree Admiral-/Hemm-/Eickedorfer-/Findorffstraße: Zum Schutz der 
Baumnasen ist von AnwohnerInnen beabsichtigt, Betonpflanzkübel aufzustellen. Der 
Fachausschuss Bau wird sich dem Thema annehmen. 

 SG Findorff: bezüglich einer neuen Turnhalle gibt es erste positive Anzeichen der 
Sportsenatorin. SG Findorff wurde aufgefordert, die baufachliche Zuwendungsprüfung in 
die Wege zu leiten. Fördermittel werden im Sportressort beantragt. SG Findorff bittet um 
Unterstützung beim Beirat, die dieser gerne gibt. 

 Bürgerverein Findorff: die Vorsitzende berichtet über die Jan-Reiners-Dampflock, die 
sanierungsbedürftig ist und zu einem mittleren fünfstelligen Betrag überarbeitet werden 
muss. Sie kündigt dem Beirat an, einen Globalmittelantrag als Zuschuss zu den Kosten zu 
stellen. Kenntnisnahme. 

 Schnelles Fahrradfahren im Stadtteil: beklagt wird, dass FahrradfahrerInnen häufig zu 
schnell und rücksichtslos fahren und teilweise die Gehwege nutzen. Das ist ein Phänomen, 
das in der Gesamtstadt beobachtet wird. Kenntnisnahme. 

 
c) Seniorenvertretung  
VertreterInnen des Seniorenbeirates sind nicht anwesend. 
 
d) Beirat  

 Ehemals gemeinsamer Antrag Fi, Wa, Grö für 30.11.2017 – „Das Ortsamt West personell 

verstärken“ (Anlage 1) 

Zustimmung: 12 
Gegenstimmen: keine 
Enthaltungen: keine  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 Globalmittelantrag Demokratie AG, Basketballanlage 
Vorschlag für das weitere Vorgehen: Übernahme der Kosten in Höhe von € 1.600,00 für 
die Fällung von drei Bäumen, Übernahme der Kosten für drei Bäume als Nachpflanzung 
im Stadtteil. Über den Ort der Nachpflanzungen wird in der übernächsten Fachaus-
schusssitzung Bau gesprochen. Die Reinigung des Basketballplatzes wird separat 
erörtert. 
Zustimmung: 11 
Gegenstimmen: keine 
Enthaltungen   1  Dem Antrag wird mit einer Enthaltung zugestimmt. 

 Globalmittelantrag Schlachthof e.V., „Theater von Anfang an“: kein vorzeitiger Beschluss 
vor der Antragsfrist 15.03.2018. 
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TOP 4: Postfiliale Hemmstraße 
Der Vertreter der Deutschen Post berichtet über die Standortschließung der Postfiliale im Jan-
Reiners-Center/Hemmstraße, die mit der Schließung der Postbankfiliale einhergeht. Ein neuer 
Standort im Zusammenhang mit einem Einzelhändler wird gesucht, wie es in der Bundesrepublik 
Standard sei. Ein definitives Datum der Schließung ist noch nicht bekannt, aber zum 30.06.2018 
läuft der Mietvertrag aus. Die betroffenen MitarbeiterInnen sind bei der Postbank anhängig, werden 
aber zukünftig weiter beschäftigt. Die Packstation soll bleiben, über die Zukunft der Geldautomaten 
gibt es noch keine Entscheidung. 
Der Beirat Findorff und die anwesenden BürgerInnen und VertreterInnen von Einrichtungen fordern 
die Deutsche Post auf, im Rahmen ihrer Versorgungspflichten den jetzigen Standort weiterhin zu 
betreiben und z.B. einen Einzelhändler an diesem Standort einzubinden. An den Deutsche Post-
Vertreter wird eine Unterschriftenliste mit rund 1.380 Unterschriften übergeben. In ca. 8 – 10 
Wochen soll über die weitere Entwicklung erneut berichtet werden. 
 
 
TOP 5: Klimazone Bremen-Findorff – Kurze Wege für den Klimaschutz  
Herr Schnier berichtet über das Gesamtprojekt gemäß beiliegender Präsentation (Anlage 2). Nach 
rund 1,5 Jahren der Vorbereitung wird das Projekt am 23.02.2018 eröffnet. Am 11.08.2018 wird ein 
Event auf dem Gelände von Port Piet durchgeführt, wofür ein Globalmittelantrag eingereicht wurde 
Der Beirat Findorff begrüßt das Projekt, möchte gerne Partner sein und wird es in den nächsten 
zwei Jahren begleiten. Der Globalmittelantrag wird heute in dieser Form noch nicht behandelt, 
aber der Beirat wird das Projekt in einer Absichtserklärung mit ca. 2.000 – 3.000 € unterstützen. 
Diese Absicht wird einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 6: Ausbau der Grundschule Am Weidedamm zur Dreizügigkeit und Hortsituation 
Die Vorsitzende erklärt im Vorfeld, dass unter diesem Titel das Thema „Interimslösung“ behandelt 
wird, zu dem die Mitarbeiterin des Liegenschaftsressort bei der Senatorin für Kinder und Bildung 
anwesend ist und um Auskunft gebeten wird.  
Das Ressort würde die Erstellung der Interimslösung in einem „Guss“ (mit Gründach) sehr 
begrüßen, da es sich auch um die wirtschaftlichste Arbeitsweise handelt. Allerdings gibt es 
Bestrebungen von Immobilien Bremen, für die dann entstehenden freistehenden Räume Mieten zu 
fordern. Wenn in zwei Bauabschnitten gebaut werden muss, so ist es geplant, im ersten 
Bauabschnitt zwei Gruppenräume sowie Verwaltungsräume in Mobilbauart aufzustellen, im 
zweiten Bauabschnitt drei Gruppenräume. Eine sechste Hortgruppe zu etablieren wurde noch nicht 
geprüft und sollte in der kommenden Planungskonferenz Thema sein. 
In diesem Zusammenhang wird der von der Beiratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen eingebrachte 
Antrag (Anlage 3) eingebracht, der um die Punkte der SPD-Beiratsfraktion erweitert wird (Anlage 
4). Letzterer wird einstimmig verabschiedet. 
 
 
TOP 7: Beiratsangelegenheiten 

 Gründung eines SprecherInnenausschusses (Anlage 5): 
Zusätzlicher Spiegelstrich: der SprecherInnenausschuss tagt nicht-öffentlich 
Zustimmung: 12 
Gegenstimmen: keine 
Enthaltungen: keine  Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 

 Änderung der Geschäftsordnung (Anlage 6):  

Zusätzlicher Spiegelstrich: der SprecherInnenausschuss tagt nicht-öffentlich 
Zustimmung: 12 
Gegenstimmen: keine 
Enthaltungen keine 

 Beschlüsse im Umlaufverfahren unter TOP 4.4 der Geschäftsordnung (Anlage 7): 

Änderungsvorschlag: Punkt 6 fällt weg 
Zustimmung: 11 
Gegenstimmen: keine 
Enthaltungen   1  Dem Antrag wird mit einer Enthaltung zugestimmt. 



4 
 

 

 
TOP 8: Bericht der Beiratssprecherin / Berichte aus dem Stadtteil 
Die Beiratssprecherin berichtet über den Workshop der Grundschule Admiralstraße zur Phase 0 
des gebundenen Ganztags. 
 
 
TOP 9: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
Es liegt nichts vor. 
 
 
 
 
Vorsitz/Protokoll:  Sprecherin:   
 
 
 
- Ulrike Pala -     Gönül Bredehorst -    
 
 
 
 
Anlagen  


